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Inhalt: 
 

 12 Tiere von Safari Ltd.(Braunbär, 
Elefant, Giraffe, Gorilla, Kamel, Krokodil, 
Löwe, Nashorn, Nilpferd, Panther, Tiger 
und Zebra) 

 12 Namenskärtchen der Tiere 
 12 Lesekarten mit Informationen zu den 

einzelnen Tieren 
 12 Kurzbeschreibungen als Lesedomino 
 12 Bilder zu den einzelnen Tieren 

(einzusetzen statt Safari-Tiere) 
 3 Aufgabenkarten 
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Braunbären sind die bekanntesten 
Bären. Sie kommen ursprünglich aus 
Asien, Nordafrika, Nordamerika und 
Europa. Braunbären wohnen am liebsten 
in Wäldern. Mit ihrer langen Schnauze, 
den kleinen Ohren und den breiten 
Schultern sehen sie aus wie Teddys zum 
Kuscheln, sie sind aber gefährliche 
Raubtiere. Je nachdem wo sie leben 
werden sie unterschiedlich groß und 
schwer. 

Der Elefant ist das größte lebende 
Landtier. Sie werden etwa 4 Meter groß 
und zwischen 2 und 5 Tonnen schwer. 
Babys wiegen bei der Geburt schon um 
100kg und sind dicht behaart. Diese 
Haare verlieren sie, je größer sie werden. 
Es gibt heute 3 verschiedene  Arten: 
Waldelefanten, afrikanische und 
asiatische Elefanten. Unterschiede gibt es 
unter anderem bei den Stoßzähnen. 
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Giraffen sind die höchsten Tiere, sie 
können etwa 5,5m groß und 4m lang 
werden. Ihre Vorderbeine sind länger als 
die Hinterbeine, daher ist der Rücken aus 
unserer Sicht etwas schief. Sie leben nur 
in Afrika und werden etwa  20-25 Jahre 
alt. Im Zoo werden sie bis zu 30 Jahre alt. 
Giraffen sind mit Hirschen verwandt und 
besitzen auch ein kleines Geweih, das aus 
Zapfen besteht. 

Gorillas gehören zu den Menschenaffen, 
weil sie uns von allen Tieren am 
ähnlichsten sind. Sie leben in den 
Regenwäldern in Afrika. Gorillas  können 
bis zu 2m groß werden. Sie haben 
schwarzes Fell, lange Arme, kurze, recht 
kräftige Beine und große Hände und 
Füße. Aufgrund der dicken Augenbrauen-
wülste sieht es aus, als würden sie immer 
etwas traurig oder ernst schauen. 
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Kamel ist der Oberbegriff für Dromedare 
und Trampeltiere. Typisch für Kamele sind 
die langen Beine, der lange durch-
gebogene Hals und die Höcker. Dromedare 
haben 1 Höcker, leben in Nordafrika und 
Arabien, Trampeltiere besitzen 2 Höcker 
und leben in Zentralasien. Auffällig ist der 
sogenannte Passgang, bei dem sie immer 
Vorder- und Hinterbein einer Seite 
gleichzeitig bewegen. 
 

Krokodile sind Reptilien und gehören zu 
den Echsen und damit zu einer der 
ältesten Tiergruppen. Sie haben einen 
langen, flachen Körper mit Schuppen-
panzer und einen langen Schwanz, der im 
Wasser als Antrieb und Ruder dient. 
Krokodile können im Wasser und an Land 
leben. Auch wenn sie mit ihren 
Reißzähnen sehr gefährlich aussehen, 
sind die meisten Arten für Menschen 

harmlos. 
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Löwen gehören zu den größten 
Raubkatzen der Erde. Sie leben in Afrika 
und kleinen Teilen Indiens. Besonderes 
Kennzeichen der Männchen ist die 
gewaltige Mähne und das typisch laute 
Gebrüll. Die Mähne wächst dem Löwen 
erst im Alter von etwa 5 Jahren und sie 
ist dunkler als sein Fell. Weibchen haben 
diese Mähne nicht. Der Löwe wird auch 
als der „König der Tiere“ bezeichnet. 
 

Nashörner sind Einzelgänger und nacht-
aktiv. Tagsüber ruhen sie sich aus, 
schlafen oder nehmen ein Bad im 
Schlamm, um sich abzukühlen und ihre 
Haut zu pflegen. Sie können gut hören 
und riechen, dafür nur 20m weit sehen. 
Man sieht es ihnen nicht an, aber sie 
können bis zu 50 km/h schnell laufen. 
Nashörner werden von Menschen gejagt, 
weil ihre Hörner als wertvoll gelten. 
 

Nilpferde, auch Flusspferde genannt, 
dösen tagsüber sehr viel im Wasser. 
Dabei schauen nur Augen, Ohren und 
Nasenlöcher heraus. Schlafen sie im 
Wasser, sinken sie zu Boden und tauchen 
zum Atmen automatisch wieder auf. 
Nachts verlassen sie das Wasser und 
grasen auf Weiden. Meist leben Nilpferde 
in Herden von 10-15 Tieren, manche 

Männchen sind Einzelgänger. 
 

Der Panther ist keine eigene Tierart, 
sondern der Sammelbegriff für schwarze 
Leoparden oder Jaguare. Je nach 
Lichteinfall kann man die eigentliche Fell-
zeichnung mit Flecken durchschimmern 
sehen. Beim Jaguar muss ein Elternteil 
Panther sein, wenn ein schwarzes 
Jungtier im Wurf dabei sein soll. Bei 
Leoparden kann auch ohne schwarze 
Eltern ein Pantherbaby dabei sein. 
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Tiger gehören zu den Großkatzen. Ihr 
rundes Gesicht mit langen Schnurrhaaren 
sieht dem der Hauskatze ähnlich. Die 
Männchen sind größer und schwerer als 
Weibchen. Das Fell ist rötlich-gelb mit 
schwarzbraunen Streifen, selbst der lange 
Schwanz ist quer gestreift. Bauch, 
Innenseite der Beine, Backenbart und rund 
um die Augen ist das Fell weiß. Der Tiger 
ist heute vom Aussterben bedroht. 
 

Zebras sehen aus wie kleine Pferde, sind 
allerdings kräftiger gebaut als sie und 
haben eine kurze, stehende Mähne. 
Verwandt sind sie dennoch, einige 
Wildpferde haben typische Zebrastreifen 
an den Beinen. Kein Zebra sieht aus wie 
das andere, jedes hat sein eigenes Muster. 
Dieses schützt es vor Feinden, da es 
bewirkt, dass das Zebra aus der Ferne 
kaum zu sehen ist. 
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Start 
 

Ich komme ursprünglich 
aus Asien, Nordafrika, 
Nordamerika und Europa. 
 
Ich bin ... 
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… der Braunbär. 
 

Ich bin ein schwarzer 
Leopard oder Jaguar. 
 
Ich bin ... 

… der Panther. 
 

Ich kann unter Wasser 
schlafen und tauche 
automatisch auf zum 
Atmen. 
 

Ich bin ... 
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… das Nilpferd. 
 

Ich sehe nicht so aus, 
kann aber schnell rennen. 
 
Ich bin ... 

… das Nashorn. 
 

Meine Babys wiegen bei 
der Geburt schon um 100kg 
und sind dicht behaart 
 
Ich bin ... 

… der Elefant. 
 

Ich habe einen langen, 
flachen Körper mit 
Schuppenpanzer. 
 
Ich bin ... 

 
… das Krokodil. 

 

Ich bin aus der Ferne 
kaum zu sehen. 
 
Ich bin ... 

… das Zebra. 
 

Ich bekomme mein 
besonderes Kennzeichen 
erst mit 5 Jahren. 
 
Ich bin ... 

… der Löwe. 
 

Ich sehe der Hauskatze 
sehr ähnlich. 
 
Ich bin ... 
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… der Tiger. 

 

Ich schaue immer etwas 
traurig oder ernst. 
 
Ich bin ... 

 

… der Gorilla. 
 

Meine Vorderbeine sind 
länger als die Hinterbeine. 
 
Ich bin ... 

 

… die Giraffe. 
 

Mich gibt es entweder mit 
einem oder zwei Höckern. 
 
Ich bin ... 
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… das Kamel. 

 
 
 

Geschafft! 
Gut gemacht! 
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Quellenhinweise:  
Bilder (Liane und Baum): loveeducasong.blogspot.com 
Tierbilder: pixabay - lizenzfrei 
Schrift: Gruschudru basic 
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Lies dir die verschiedenen Infokarten 
der einzelnen Tiere genau durch. 
Ordne dann den Tieren die richtigen 
Namen zu und lege die Beschreibung 
dazu. 
 

 
 
Lies die Infokarten. Nimm dir dann 
die Domino-Karten und versuche sie 
in der richtigen Reihenfolge 
nebeneinander zu legen. 
Wenn du nicht weiter weißt, lies die 
Infokarten noch einmal aufmerksam 
durch. 
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(Spiel für 2) 

 
Ein Kind liest die Infokarte vor und 
das 2. Kind nimmt die passende Figur 
oder das passende Bild. Stimmt’s? 
Schwieriger wird es, wenn nicht die 
Infokarte, sondern die Dominokarte 
vorgelesen wird. 


